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GEGENWARTSKUNST TRIFFT AUF 
NEUE MUSIK BEI ROTOR #5 IM  
STÄDEL 
 

MIT DJ  ELLEN ALLIEN, NEUER MUSIK, KLANGKUNST UND PROGRAMM ZUR 

GEGENWARTSKUNST IM STÄDEL 

 

FREITAG, 28. OKTOBER 2016, AB 20.00 UHR 

Städel Museum, Schaumainkai 63, 60596 Frankfurt am Main 

 

Eine Veranstaltung im Rahmen der EUROPA KULTURTAGE 2016 der 

Europäischen Zentralbank in Zusammenarbeit mit Deutsche Bundesbank 

 

Frankfurt am Main, 19. Oktober 2016. Am Abend des 28. Oktober öffnet das Städel 

Museum seine Pforten für eine besondere Veranstaltung: Die Konzertreihe ROTOR 

trifft bei ihrem fünften Event auf ausgewählte Positionen aus dem Sammlungsbereich 

Gegenwartskunst. Bei Rotor #5 führen Benjamin Kobler (Klavier), Dirk Rothbrust 

(Percussion) und Florian Zwissler (Elektronik) Karlheinz Stockhausens Werk 

Kontakte auf, in welchem der Pionier der elektronischen Musik die beiden 

Klangwelten der akustischen Instrumente und der elektronisch erzeugten Töne 

zusammenführt. Wolfgang Voigt, Mitbegründer des Kölner Labels Kompakt und einer 

der prägendsten Protagonisten der deutschen Techno-, House- und Elektronik-

Szene, präsentiert anschließend sein Stück Rückverzauberung live. Zu den Musik-

Live-Performances  gibt es jeweils kurze Einführungen durch Prof. Orm Finnendahl, 

Hochschule für Musik und Darstellende Kunst Frankfurt am Main, Prof. Heiner Blum, 

Hochschule für Gestaltung Offenbach, und Dr. Martin Engler, Sammlungsleiter 

Gegenwartskunst im Städel Museum. Zudem werden Kurzführungen durch die 

Sammlung angeboten, bei der Zeitgenossen Karlheinz Stockhausens – von Günther 

Uecker bis Jessica Stockholder, von Donald Judd bis Michael Beutler – in den 

Kontext der musikalischen Interventionen gesetzt werden. Den Abschluss bildet ein 

DJ-Set von Ellen Allien, die zu den zentralen Künstlerinnen der deutschen Elektronik-

Szene zählt. Der Vorverkauf zur Veranstaltung ist limitiert und kostet 12 Euro, die 

Karten können unter tickets.staedelmuseum.de erworben werden. Tickets an der 

Abendkasse sind für 14 Euro erhältlich, Studenten zahlen dort 8 Euro. 
 

Die Konzertreihe ROTOR hat es sich zur Aufgabe gemacht, die Szenen Neue Musik, 

Elektronische Clubmusik und Klangkunst stärker miteinander zu verbinden, indem sie 

gemeinsame Rezeptions- und Produktionsräume sowie Perspektiven schafft.  
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ROTOR #5 ist eine Kooperationsveranstaltung des Städel Museums, der 

Europäischen Zentralbank, des Internationalen Musikinstituts Darmstadt (IMD), des 

Instituts für Klangforschung der Hochschule für Gestaltung Offenbach und des 

Instituts für zeitgenössische Musik (IzM) der Hochschule für Musik und Darstellende 

Kunst Frankfurt am Main im Rahmen der EUROPA KULTURTAGE der EZB in 

Kooperation mit der Deutschen Bundesbank. 

 

 
GEGENWARTSKUNST TRIFFT AUF ROTOR #5 
Freitag, 28. Oktober 2016, Einlass und Programmbeginn ab 20.00 Uhr 
 

Information: www.staedelmuseum.de, info@staedelmuseum.de, 

www.facebook.com/staedelmuseum, Telefon +49(0)69-605098-200, Fax +49(0)69-605098-111 

Ort: Städel Museum, Schaumainkai 63, 60596 Frankfurt am Main 

Zeit: ab 20.00 Uhr bis spät in die Nacht 

Eintritt: 12 Euro (limitierter Vorverkauf), 

14 Euro (Abendkasse; reduzierter Eintrittspreis von 8 Euro für Studenten) 

Kartenvorverkauf: tickets.staedelmuseum.de 

 

 


